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Die Danziger Jetung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ 


und 
wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Cefegraphifche Depefchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 31. März 8% Uhr Abends. 
Berlin, 31. März. Aus Kopenhagen wird ge⸗ 


meldet, daß man dort wege 8 N 5 
destags vom 27. er Ame de 


eſttage zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
Bebe lungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 


Danziger; 


Niederlaſſungen ſind durch eine 
und Verſchanzungen geſchützt. 


25 Danzig, den 1. April. 
* Die hieſige conſervative Partei wird nächſten Don⸗ 


genügende Anzahl Truppen 


15 


Dienſtag, den 1. April. (Morgen Ausgabe.) 


eie pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 
nferate nehmen an: in Berlin: a. 
in erde: Heinrich Hübner, in Altona: Haaſenſtein u. Vogler, 


Retemeyer, Kurſtraße 
n Hamburg: J. Türkheim und J. Schöneberg. 


wahlen ſich eine größere Zahl Wahlmänner im Ke 
zu ſichern, als ihr dies im Nov. v. Je gelungen har Wenn 
wir recht unterrichtet find, ſoll die frühere Geſchloſſenheit 
dieſer Partei ſich gelockert haben, da einige been rieſter 
Bedenken tragen, die politiſch-nationalen Beſtrebungen der 


März, betreffend die Annahme des nerſtag, 3. April, eine öffentliche Verſammlung im Schlltzen⸗ olniſchen Partei zu unterſtützen. Gewiß muß die Ver⸗ 
ae, gegen die Einverleibung Schleswigs hauſe behufs der Neuwahlen abhalten ade 5 Bindung bier Fraction 9 vo Grade löſen, je he die ka⸗ 4 
erwahrung einzulegen, ſehr beunruhigt ſich zeige. Das * (G erichtsverhandlungen am 29. März.) 1) Der tholiſche Geiſtlichkeit zu der Ueberzeugung gelangt, daß in * 
miniſterielle „Dagbladet“ nennt dieſen Beſchluß den bisher unbeſcholtene Arbeiter Maaß befand ſich vor einigen | Preußen der katholiſchen Kirche die ihr gebührenden Rech te * 

gefährlichſten Schritt ſeit Erneuerung des Streites im Wochen Am hieſigen Schanklocal und mußte wegen Un⸗ durch die Verfaſſung garantirt ſind und von der liberglen 
Jahre 1856; derſelbe ſei ein Seitenſtück zu dem Bun: fugs von einem Polizeibeamten nach dem Rathhauſe trans⸗ Partei nicht angegriffen werden, polniſcherſeits aber die Relj⸗ 
desbeſchluß vom 17. September 1846. portirt werden. Bei der dort üblichen Viſitation fand man gion vornehmlich als ein politiſches Agitationsmittelg benn 
ein kleines Bierglas in ſeiner Rocktaſche, welches die Schän⸗Twird. — Endlich beabſichtigt auch die ſehr kleine hz 
Deutſchland. kerin in jenem Local als aus demſelben entwendet recognos⸗ ſervative, oder miniſterielle Partei, vor die Urwä 
Berlin, den 31. März Er fie nr Be he ans plagt, a Fah E AR ramm zu treten. — Morgen wi 
f f ; ies wie 1 ; ſtcherte aber ſeine Anl mit der Behauptung, daß er fi Fähre aufgeſtellk. g wg 
pläne il 7 5 a 1 Ai daß die Flotten. das Glas von einer Freundin geborgt Bi. Diefe hu D 9 WERT 30. März. Nach de 
Förtert werden. Wi ini rer 5 . lebhaft auch, daß fie dem Angeklagten ein gleiches Glas leihweiſe ſchen e zählte die Stadt 
d ie ui 5 ren, Fk > a ige Bau mehrerer übergeben habe, ſtimmte aber in Ne des Zeitpunktes mit [nig sberg Ende 1861 im Ganzen 6250 Militai 
10 Sache; rn Baer. rieg ange 4 1 feſt be⸗ deſſen Angaben nicht überein. Da ubeß nicht mit Sicherheit | deren Familienglieder ꝛc. von 1220 Perſonen) da 
eine große Panzer⸗Freg . „ 5 autem, feſtzuſtelen war, daß aus dem gedahten Poral überhaupt ein ofſiziere 227, militairifche Beamte, Umterjtab 100, Ui 
Während des ganzeregatte in England anfertigen zu laſſen.] Glas verſchwunden ſei, ſo erfolgte zie Freiſprechung des An⸗ ziere, Spielleute und Gemeine 5923; darunter ware 
wiſſer Herr Charles Serfloſſenen Monats befand ſich ein ge⸗ eklagten k v nen im Alter von 17—19 Jahren 177, von 20— 
a 8 Seidler als Bevollmächtigter der groß⸗ 8 f N ; not 1 1 ei 
rik vo 9 gros 2) Am Abend des 12. Ma ein Polizeiſergeant [ 4546, von 25—32 Jahren 1238, von 33—39 Jahr 


artigen Maſchinenfab 


i 5 e d 0 wegen Uuterſchla e haft ei . 45 5 46 — 60 2 x 
NR ie Diem 0 ſten Bf inen für Die ben enge 5 ' a = von 40 Jahren 50, von Jahren 70, 
eee e at welche nun eier und, fhleh Sache kam ihen berväch e dem Sangen und er⸗ 


migt worden ſind. In dieſer Fabri 


5 5 N ſind von der Königli ; 5 ſſe von 
reutziſchen Regierung b 5 ; 8 in der Wollwebergaſſe von 
me gierung bereits zwei Paar Maſchinen (ſoge⸗ ſchwunden ſei. Jantzen er 


runkmaſchinen) & 80 Pfer g 
Kanonenboote und ein Paar ddt der ben 200 Pede 
ſo wie ein Paar weitere von 400 8 
den für dieſe Maſchinen allein 350,000 
Schiffe ſelbſt ſollen in Preußen erbaut 
führung der bereits gegebenen und in 
Beſtellungen nimmt Millionen in 
ut 


Wen wird Tages im Anfang v. 5 f u 
das Ereigniß na⸗ | finger zu Sobbowig durch dei „gps eines Glaſe 
u a. Oriepen- wein, wodurch er kühn genung wn ein Stiick 
N Sagen Ellen, w auf dez 
. de f ſei 1 e 
Wunſch ausg ag ud 15 > 
8 | e . 
e %%% 0d 
liſche Geſa dem Köniae Wale Bon der we rente mmerſchen Grenze. | 68, für Staatsverwaltung 65, für Ortspolizei⸗ und Gemein 
„„ „ a 2 Am 12. d. M. begab ſich beim ic ud) des Tages ein Ein. deverwalkung 109, für Militairverwaltung 92 Privatgebäude 
en ele ee am 3. December v. I. Feen ahl von wohner aus Nieroſtar, Schloch alt e Kteijes, der in dem Geruch | 7710; (Ende 1858: 7478.) davon rivatwohnhäuſer 4270 
nahme der engen Bevölkerung, welche eine Ser und der Wilddieberei ſtand in das Pie Felder feines heimathlichen (Ende 1858: 4186.) Fabriken, Mühlen Pad etmagg⸗ 762, 
e de Wan ate vorgenommen ud hierbei ein i e Roter t Oberförsterei Eifenbrüd, um Sale Scheunen, Schuppen 2858. R 
ege ; czirke 5 idiren die er in ei 35 8 . 
Er —— von 80 le Urwahlbezirte im November v. J. Wild N batte A 4 5 in einer Schonung auf Vermiſchte s. 
eee e ei - di gehtellt hatte. Als er am zachmittag deſſelben Tages — So eben erſchien: „Die Verfaſſungs⸗Urkunde 
Trier, 25. März. Geſtern wurden die in hieſigen Buch von dieſer Inſpection noch nichft zurückgekehrt war, folgte ein für den preußiſchen Staat“, nach den amtlichen Verkündigun⸗ 
handl * rät igen Exemplare der Schrift von Lud Bruder ſeiner Spur und fand ihn auch bald in der Scho⸗ gen ihres urſprünglichen und abgeänderten Wortlautes in rk 
5 Simon mogen Wer don Ein Zeitbild im Nahm a ung, aber bewußtlos und in feinem Blute liegend. Ein Schuß |jegt giltigen Faffung hergeſtellt und mit einem alphabe⸗ 
I aan &otkesgnabenthums. Perie im Selbstverlag 15 aus einer mit Rehpoſten gekeden u. Hinte hatte ihn nie- tischen Regiſter verſehen von Max Moltke. (Berlin 1862. 
anlegt 0 U. in Commifion bei Reinh. Balſt, duch ie ee gene } cc BL. Be Dee. nee 
1 — e Er e auf einem Hand⸗ üchleins trä Fi ein zn anger 
Mun Ce une ae e e ſchlitten nach Hauſe gebracht und verſtarb noch an Mh: Wie malen daß een Saalhhners 50 Weg Ta 
Iꝛ , , | Dein ehr Silit ech rigen Wang Tre 
= en der 8 0 Wann einer Unterſu' daß er bei dem Auslöfen eines le aus dem Eiſen, wel⸗ 5 Das Terrain für das profectirte Nieſengebaude für 
i e eh elner Selen d e bu digung: „durch den Wier ches er aufgeſtellt hatte, von zwe Forſtbeamten, die ſich auf eine permanente Induſtrie⸗Ausſtellung in Paris ift jetzt de⸗ 
* namentlich durch di „een der Varnhagen ſchen Tagebücher, einem mit zwei Pferden beipannlen Wagen befanden, über finitiv ausgewählt. Daſſelbe befindet ſich in Auteuil vor dem 
! 12 75 ur h die in Nr. 61 enthaltene Stelle don den raſcht worden ſei; im Bewußtſei ſeiner geſetzwidrigen Hand⸗ Bin de Boulogne. Wahrſcheinlich wird ein eigene Bahuhe 
orten; „Es war bekannt und vielfache Aeußerungen und | lun ſei er, um ſich zu verbergen in das Unterholz geſprun⸗ für b ö N Gebände eh: ele 
Zeichen beſtätigen es ꝛc.“ bis zu den Worten: 9 A HER . 3 geſpru für das beſuchende Publikum in dem Gebäude ſelbſt angelegt: 
N gen es 2c. bis zu den Worten: „war davon gen, worauf der eine Forſtbeamtf, den er als den Oberför⸗ — Laut den lebten Berichten find die Tunnel⸗Arbeſten 


erfüllt“, dann von den Worten: „Als es nun plötzlich hieß 
ꝛc.“ bis zu den Worten: „wie ein finſteres und drohendes Aus⸗ 
ſehen genug erkennen ließ“, die Ehrfurcht gegen Se. Mat. 
den 5 73 aa zu haben.“ (Das ganze Buch iſt bekannt⸗ 


mittelte, daß der Trichter 


klagebank und erklärte einen 

fungen, daß er nur „wege kraft ſei. 
naueres Examen, welches in j f ch aufgefü 
gehen er damit bezeichnen wo daß er u 1 
Ausdruck den geſtohlenen T Hand, deſſen 
zum Zweck rechtswidrig x einräuf 
zu 14 Tagen Gefängniß f 
= Ten e u, 

u Zuchthaus beſtrafte er Semte j 
ren Zuchth ] 99 9 Laden deb Hirte 


orbeſtra⸗ 
Ei 


. Er würde 


2 
v 


förſter des Reviers bezeichnet, anf ihn geſchoſſen habe. Diefe 
Erzählung, die von den nächſten ac an des Verſtorbe⸗ 
nen in Umlauf geſetzt worden iſt, wird vielfach und vamentlich von 
denjenigen bezweifelt, die den angeſchuldigten Oberförſter per⸗ 


In 
5 
abe 185. 


am Mont Cenis bis zu 1765 Meter Länge vorgeſchritten, 
800 Meter auf der Seite von Modena, 965 auf der von 


Bardonsche. * 
— Das Projekt des Engländers Boyd, England und 


lich erlau önlich kennen, dagegen aber die Vermuthung ausgeſprochen, Frankreich mittelſt einer feſten Brücke zu verbi i 

e Rußland und Polen. 5 75 15 Berſtorbene wahrſcheinlih von ſeinem eigenen Bru⸗ 7 een Die Sea des See 

40 Warſchau, 27. März. Unſer Theater macht gegenwär⸗ | der, mit dem er feine Freiſagden oft gemeinſchaftlich betrieben] und Boulogne beträgt 18 engliſche Meilen, die größte Tiefe 
5 10 große: nftvengumgen, um die Aufhebung des Baunes her⸗ haben ſoll, aus ee erſchoſſen worden iſt. Man ift | des Meeres 186 Fuß. Es ſoll die Brücke auf 160 runden 

5 eizuführen, mit welchem es die Polen dee haben. Der hier natürlich auf die Ermittlung des Thäters ſehr geſpannt. — | Themen ruhen. Die Baukoſten ſind auf 30 Millionen Pfund 

4 Barbara Zapolska,“ folgte im kleinen Theater ein komiſches] Der am 18. d. Mts. in Baldenkurg abgehaltene Frühjahrs- berechnet. 3 


Vaudeville nach dem Deutſchen; „Die neue Lafarge“ und ge⸗ 
ſtern ein neues Schauſpiel 15 greifen Dichters Joſerh Kor⸗ 
uter dem Titel „Vermögen oder Name.“ Die Ruſ⸗“ 
enerale Lüders, Kryſchanowsti, Fürſt Bebutoff, Re⸗ 

Dit Kruſenſtern u. ſ. w. an 115 Spitze, wa-“ 
und nahmen das polniſch⸗patriotiſche 

Polen, wenigſtens der höheren Stände, 


id auch die Höfe von 


ä 


2 Na beſuchen. — Shan 


9 
N 


N 


reußen, Rußland und ] Abgeordſieten Herren G. Weeſe af 


ng ge] volniſc 
if nic und arbeitet dauuf hin, bei den Wah 


Viehmarkt war ſehr ſtark mit guten kräftigen Arbeitspferden 
beſetzt, für welche hohe Preiſe gefordert wurden. Luxuspferde 
und gute 7 waren wenige em Markt. Unter dem Rind⸗ 
vieh, mit welchem der Markt ſehr ſtark betrieben war, waren 
ute Zügochſen Überwiegend, gutis Milch- und Jungvieh nur 
5 0 b anfänglich und war 
auch am Schluß des Marktes nicht beſonders lebhaft. Es ſoll 
dies an den hohen Preisforderuigen gelegen haben, die ſich 
daraus erklären, daß die Futtervörräthe der Landleute jeden- 
falls bis zur nächſten Ernte austeichen und eine Verringerung 
des Indentars in dieſem Jahte den Gutsbeſitzern hieſiger 
Gegend wenigſtens nicht zur bitern Nothwendigkeit wird. 
A4 Thorn, den 30. März Die hieſigen Liberalen haben 
ch mit Hintenanſetzung aller inter ihnen ſonſt beſtehenden 
einunzsverſchiedenheiten dahia geeinigt, daß die früheren 
u hier und Kreisrichter Chomſe 
wählen ſeien. Um 1 wirken, iſt bereits für 


chwach vertreten. Der Hande f 


wieder 


männer⸗ 


1 8 


RE 


Wolle. e e 

Berlin, 29. März. (B.- u. H.⸗Z.) Unſer Markt war 

während der vergangenen Woche von Kämmern nicht beſucht, 

für fie wurden aber durch ihre Agenten 2300 Ce. Meck⸗ 
lenb. und 300 &. Ruſſen gekauft. a 

Von f. preuß. Tuchwollen würden 700 K. an einen Nie⸗ 

derländer abgeſchloſſen und auch inländiſche Tuchmacher nah⸗ 


7 


men einige Hundert Centner. 


f Frachten. 1 
* Danzig, 31. März. London 165 6d Yr Load Balken, 
28 Yr Quarter Weizen. Lowesſtoft 158 6 d % Load Bal⸗ 
ken und O Sleeper. Hartlepool 118 6d, Middlesbro 128 
der Load U Sleeper. Liverpool 178 . Load Balken. Aber⸗ 
dery 228 er O Sleeper. Antwerpen 21 % holl. Court. Yar 
Laſt Weizen von 2400 Kilo. Bordeaux 50 Francs u. 15 % 
Yır Laſt Balken. e 4% 


D 


R ef b die Stadt ein Comits von 9 Mitgliedern erwählt, welches . — — 
3 eflüch ſich ja mit den Geſinnungsgenoſſen im Kreiſe Thorn im Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 
ir Verbin etzt hat. — Auch die on a Partei Aha? 2 5 


n 


Bekanntmachung. 


Bis Ausführung der in Gemäßbeit der 


Artikel 51 und 75 der Verfaſſungs⸗ Urkunde 
vom 31. Januar 1850 eintretenden Neuwahl des 
June der Abgeordneten, hat der Hr. Miniſter des 

nern, wie bierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
ebracht wird, auf Grund der §§ 17 und 28 der 
Wahlverordnung vom 30. Mai 1849 — Geſetz⸗ 
Sammlung von 1849 Nr. 19 — den Tag zur 
Wahl der Wahlmänner auf den 28. April d. J., 
und den Tag zur Wahl der Abgeordneten auf den 
6. Mai d. J., feſtgeſetzt. 
Danzig, den 28. März 1862. 
Königl. Regierung. 
Abtheilung des Innern. 
Pavelt. 


Verzeichniß 
der Wahlbezirk: des Regierungsbe— 
zirks Danzig für die Wahl der Ab⸗ 
geordneten Bo Abgeordneten⸗ 
a 


+ 


[2168) 


Wahlbezirke Wahlorte an 
J) Kreis Elbing Marien: | 2 Landrath 
n an burg Abramowski. 
urg 5 
2) Stadt Danzig Danzig 3 Regierungs⸗ 
Kreis Danzig rath Niemann. 
3) „Neuſtadt Zoppot 2 Regierungs⸗ 
„ Sarthaug rath v. Meuſel. 
4) „ Berent Pr. Star⸗ 2 Landrath „ 
„ Pr. Star⸗ gardt Engler. 
gardt. 


Danzig, den 28. März 1862. 
K nigliche Regierung, 
Abtheilung des Innern. 


. Danziger 
Privat⸗Actien⸗Bank. 


Die neuen Dividendenſcheine zu den Actien 
der Danziger Privat⸗Actien⸗Bank können gegen 
b der Taloas in unſerm Comtoir vom 
1. Mai ab in Empfang genommen werden. 

Den auswärtigen Inhabern von Actien iſt 
es Selin d ihre Talons bis zum 23. April c., 
in Berlin bei den Herren Weyer und Goldſtein, 
in Breslau bei dem Schleſiſchen Bank⸗Verein, 
in Stettin, Königsberg, Poſen, Magdeburg und 
Köln bei den dortigen Privat⸗Banken, 
gegen Quittung niederzulegen, gegen deren Rüd« 
gabe fie dis betreffenden Dividendenbogen vom 
März ab, dafelbſt koſtenfrei in Empfang nehmen 
können. Nach dieſem Zeitpunkt erfolgt die Aus⸗ 
lieferung nur in Danzig. 
Danzig, 30. März 1862. 


Die Direction. 


12167 


Schottler. 

* Bekannim i n A 
Yin mai 1 
r n g de Eiche 

R. u. 177 O. R 


und der ne von circa 2I3DN 5. R. 
177 5 röße auf 0 hre, vom 6. October dieſes 
; Zah ‚ab, ſteht ein Lieitations Termin 
7 am 19. April c., 
Vormittags 10 Uhr 


welcher um 12 Uhr geſchloſſen wild, im biefigen 


Ratbhauſe vor dem Herrn Stadtrath Strauß an, 
zu welchem Pachtluſtige hiermit eingeladen werden. 
Wir bemerken dabei, daß auf das Meiſt⸗ oder 
nächſte Erſtgebot unbedingt der Zuſchlag, oder 
lis beide Gebote nicht angenommen werden, 
Anberaumung eines neuen Licitations⸗Termins 
erfolgt, Nachgebote alſo keine Berückſichtigung 
den 


Danzig, den 21. März 1862, 
Der Magittrat, 


Bekanntmachung. 


Nach dem Allerhöchſten Erlaß vom 4. Febr. 
iſt allen preußiſchen Fabrikanten der Gebrauch 
und die seltene des 4 Adlers, jedoch 
nur in vorgeſchriebener Form zur Bezeichnung 
ihrer Waaren oder Etiquetten geſtattet worden. 

Die Zeichnung des Adlers liegt in unſerem 
Bau-Bureau zur Anſicht aus, fo wie die weitere 
Inſtruction. 

Danzig, den 14. März 1862, 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Sowohl die am 1. April cr. fällig werden⸗ 


[2187] 


[1994] 


den halbjährigen Zinſen von den Danziger Stadt: 


Obligationen des Jahre 1850, als auch die bis 
vu nicht erhobenen Zinſen derſelben für frühere 
jermine,, können vom 2. April d. J. ab an 
ſedem Wochentage in den Vormittagsſtunden 
auf der Kämmerei⸗Kaſſe, gegen Auslieferung der 
betreffenden Coupons, in Empfang genommen 


N zig, den 14. März 1862. 
Der Magiſtrat. 


Schumann. 


Delanntmachti : 
der Concursſache über da 
Die Eline Mendelfohn, geb. Goldſchmidt, 
wird ein Termin zum öffentlichen Verkaufe mehrerer 
ausſtehender nicht einziehbar geweſener Forde⸗ 
en, deren Verzeichniß in unſerm Bureau V. 


11943] 


ermögen der 


i eingeſehen werden kann, auf 


den 15. April e., 
Vormittags 11% Uhr 


nszimmer No. 2, vor dem Herrn Stadt⸗ und 
erichts⸗Rath Thiele anberaumt, zu welchem 


5 | dem biefigen Gerichtsgebäude, auf Pfefferſtadt, 


uftige vorgeladen werden. 

Danzig, den 17. März 1802. 5 
Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht 

Etrſte Abtheilung. 12109) 


No. 188 
9 


vom 27. März 1862 die unter der gemein 


N Ei 


Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung vom 28. März 1862 find am 29. d. Mts. die in Danzig beſtehenden 


„ 189. Johann George Möller, 
„ 190. Heinrich Alexander Holſt, 
„ 191. Moſes Fürſtenberg 


„ 192. (Buchhändler) Conſtantin Friedrich Wilhelm Ziemſſen, Pr 


„ 193. Carl Albert Lickfett, 5 

194. Eduard Ottokar Caeſar Tietze, 

195. Alexander Benjamin Fleiſcher, 

196. Ruben (genannt Rudolph) Fürſtenberg, 

197. Meyer Samuel Davidſohn, 

198. Carl Ferdinand Friedrich Heydemann, 

„ 199. Wolf Kokosky, : 

200. Alexander Heinrich Julius van der Se 

201. Guſtav Alexander van Dühren, 

„ 202. Carl Ferdinand Frank, 8 
Danzig, den 29. März 1862. 


1 dem Concurſe über das Vermögen des 
Gutsbeſitzer Carl Koenig zu Skludzewo iſt zur 
Verhandlung und Beſchlußfaſung über einen 
Accord ein neuer Termin auf 


den 14. April er., 

Vormittags 10% Uhr, 5 
vor dem unterzeichneten Commiſſar im kleinen 
Terminszimmer anberaumt worden. . 

Die Betheiligten werden hiervon mit dem 
Bemerken in Kenntniß geſetzt, daß alle feſtge⸗ 
ſtellten oder vorläufig tugelaflenen, SeTberungen 
der Concursgläubiger, ſoweit für die elben weder 
ein Vorrecht, noch ein Hypothekenrecht, Pfandrecht 


oder anderes Abſonderuͤngsrecht in Anſpruch ge⸗ 
nommen wird, zur Theilnahme an der eſchluß⸗ 
faſſung über den Accord berechtigen. 
Thorn, den 24. März 862 
Königl. Kreis-Gericht. 
Der Commiſſar des Coucurſes. 
Henke. 12142 


Bekanntmachung. * 

In dem Concurſe über das Vermögen des 

Kaufmanns Eryſt Leopold Ittrich in Mewe, iſt der 

Kaufmann F. G. Krafft in Mewe zum definitive 

Verwalter ernannt. 7 
Marienwerder, ben 19. März 196% 


Königliches Kreis⸗Gericht, — X 


[2110] 1. Abtheilun 
Der Commiſſar des 
John. 


Bekanntmachung. 
Am 28. März 1832 iſt gemäß Ver 


* N 
gung 
chaft⸗ 
* 4 


lichen 


Firma = 2 
Snemeyer E Kulemann 


aus den hiefigen Kaufleuten 


2. Herrmann 


om 4. 
un 


Rudolph uten 


" Da 
König 
v. Groddeck. 1334 
J der am 28. v. Mts. vorgenommenen Per fr 

looſung der Pr. Stargardter Kreis ob \ 

tionen find die nachfolgenden Nummern 

worden: 2 

Littr. B. à zweihundert Thaler 79. 23. 95. 3, 
„ €. à einhundert Thaler 224. 801, 811. 
368. 55. 478. 322. 71. 139, 186. 

2 ue Thaler 10. 133. 206. 18. 52. 


„ N. funf und zwanzi Thaler 166. 
A 118 b 58 u 


welche den Beſitzern mit der Aufforderung ge 
kündigt werden, den darin vorgeſchriebenen dar 
pitalbettag vom 2. Juli d. J. ab bis zum 4. 
September cr. in der hieſigen Kreis⸗Communal⸗ 
Kaſſe oder bei den ger Otto u. Co. in DW 
zig gegen Rückgabe der Obligation mit den da⸗ 
u gehörigen, erſt nach dem 2. Juli er. fälligen 
Zinscoupons in Empfang zu nehmen, 
Pr. Stargardt, ven 2. Januar 1862, 


Die ſtändiſche Chauſſeebau⸗ 


Commiſſion. 
v. Neefe. v. Kries. v. Jackowski. Cwe. 
Rueß. 183] 


Die Englische Grammatik 


nach Robertsons Methode 

bearbeitet vom Professor Dr. A. Boltz, 
hat seit dem Erscheinen der ersten 
Auflage im Jahre 1853 so grosse Ver 
breitung gefunden, dass bereits vier 
Auflagenerforderlich waren. Die Vor 
züglichkeit, welche dies Werk vor 
den mehrsten derartigen aus zeich- 
net, hat auch beim vorigen Semester- 
Wechsel wiederVeranlassunggegeben, 
es in mehreren Schulen neu einzufüh- 
ren, und dürfte der deutlichste Beweis 
dafür sein, dass namentlich in den 
mehrsten Seestädten vorwiegend der 
Englische Sprach-Unterricht nach 
der Boltz’schen Grammatik ertheilt 
wird, — Das Werk wird in 2 Abthei- 
lungen ausgegeben, der I. Theil kostet 
15 Sgr., der I, u. Ill. Theil zusammen 
kosten 1 Thaler, 

Die mehrsten Buchhandlungen ha- 
ben Exemplare vorräthig, in Danzig 
namentlich 


Ernst Doubberck, 


Langgasse 35, [1298] 


in mahag. Billard complett ſteht Tiſchlergaſſe 
No. 4 billig zum Verkauf. 1105 


Koͤnigliches Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. (443 


1. Louis Jottfrieh Knemenſen a 1 5 


Handelsniederlaſſungen nachbenannter Kaufleute unter den dabei bemerkten Nummern und Firmen 
in unſer Handels⸗ (Firmen:) Regiſter eingetragen. 
(Buchhändler) Leopold Gottlieb Homann, 


Firma: L. G. Homann. 

„ J. G. Möller. 

„ D. A. Holſt. 
Moſes Fürſtenberg. 
Couſtantin Ziemſſen. 
Albert Lickfett. 

„ Caeſarx Tietze. 

A. Fleiſcher. 

N. Fürſtenberg. 

Meyer Davidſohn. 

Carl Heydemaun. 

W. Kokosky. 
Alexander vau der See. 
A. van Dühren. 

„ E. F. Frank. 


e, 7 


Aufträge auf Ilfelder 


Parquet⸗Fußböden 
uach, bei mir ausliegenden Ortginalmuſtern 
nimmt entgegen und ertheilt hierüber jede nä⸗ 


bere Austunſt udolph Mischke, 
2188) Langgaſſe No. 5. 


Meinen Gaſthof „zum rothen Adler“ (oder ſo⸗ 

genannte rothe Krug) in Dragaß bei Grau⸗ 

denz, vis-A-vis der Fähre, wozu 7 Morgen Land 

gehören, bin ich Willens aus Pie Hand, unter 

vortheilbaften Bedingungen, zu verkaufen. 
Dragaß, im März 1862. 

[2181] F. Baasner. 


Ernst Samuel: Gotthardt, 


Töpfermeiſter in Bunzlau, 
empfiehlt ſich mit allen Sorten Bunzlauer Kaffee⸗ 
kannen und Sahntöpfen in allen Qualitäten und 
verſpricht die möglichſt beſte und billigſte Be ⸗ 
dienung. Preis⸗Courante ſtehen mit Vergnügen 

. zu Dienſten. 2166 
— GELTUNG — 
Eine ſchöne Auswahl feine mahagoni 


Pyramiden und Seiten⸗ 
Fourniere 


Langgaſſe 56. Cuttner. 

NB. Per Schiff „Ernte“ erwarte in die⸗ 
en Tagen die von mir perſönlich gewählten 
ECuba⸗ und Porta⸗Plata mahagoni Blöcke. 


AR * N bei fo eben empfangen und empfehle billigit. 


74 1 FFT eee SEE eee, 


Di: anerkannt beſten und vor⸗ 
| Wente dauerhaft gearbeite⸗ 
ten 5 e Dec in allen Di⸗ 


6 0 eeimal- u. Cen⸗ 
Mmal⸗ tem, (letztere von 100 
Etr. an) beſon ders für die Land: 
wirthſchaft, empfiehlt unter Ge 
rantie die Brückeuwaaggen⸗Fabrik 
und Maſchinen bau Anſtalt von 
A. C, Herrmann 
Pa in Berlin, 


Elifabeth:Ztr. Nr. 19. 


Rn 


1396 


N e ge Haupt-Depot aa 


berühmten Chokoladen⸗ Fabrik der Herren 
Jordax & Timäus in Dresden, deren Far 
brikate ſich als etwas Vorzügliches empfehlen. 


Wasen und Molken-Kuren 
in der X 0 aſſerheilänſtalt zu Charlotten⸗ 
burg bei Berlin. Frühlingskuren ſind oft die 
Wirkſamſten. 
1118 Dr. Eduard Preiss. 
Meſinsne Schiebelampen, lackirte Lam— 
pen und Glocken zu Moderateur— 
lampen, in allen Größen, verkaufe ich, um 
für dieſen Winter damit zu räumen, zum 
Koſtenpreiſe. Wilh Sanio. [866] 
Die Strohhut⸗Fabrik und Waſch⸗Anſtalt von 
AJ. H. Schröder, Glockenthor No. 5 er⸗ 
bittet Strohhüte zum Waſchen, Moderniſiren u. 
Färben. Vorjährige Strohhüte, um damit zu 
räumen, verkaufe ich bedeutend unter dem Koſten⸗ 
preiſe und bitte ein geehrtes Publikum um ge⸗ 
neigte Beachtung. Modellhüte liegen zur gefäl⸗ 


ligen A 8 8 
sen Anſcht. J. H. Schröder, 
12148 Glockenthor 5, Ecke der Theaterſtraße. 


So eben erhielt ich eine neue Sendung von Uhr⸗ 
f federröcken, die ich einem geehrten Publikum 
als beſonders billig und dauerhaft empfehle. 


J. H. Schröder, 


[2148] Glockenthor No. 5. 


Vortheilhafter Verkauf! 
805 . mem gebe a Kreis Neuſtadt 


38 


G befindliche M 5 ren er been 
auge befindliches Maunfactur⸗, Kurze u. 
Matexial⸗Geſchäft mit der ganzen Aundſchaft 
im vollen Gange, Familien⸗ erhältnifle halber 
inclufive Grundſtück & verkaufen. Zu letzterem 
gehört ein gutes Gebäude mit 5, Zimmern, 
üche, Keller, Saunen wie Obſt⸗ und Ge⸗ 
müſe⸗ Garten und circa 5 Morgen Land. 
Selbſtkäufer wollen ihre Adreſſen franco 
der a diefer Zeitung einhändigen 
unter No 2151. 


mier re TEEN 2 ee A 

Auf dem Gute Gnieſchau bei Dirſchau 
ſtehen 5 Stück Maſtvieh zum Verkauf, und 
ſind 300 Schffl. Saaterbſen zu haben. 


Verkauf. 


Dr 
* 
Nittergut⸗Verkauf. 
es iſt zu verkaufen: 1 Nitter⸗ 
gut in der Nähe van 2 Kreisſtädten 
eee „Narienwerder. a 
Areal ca. 3 orgen, d E 
2700 Pig. Acker — 30. Na. Wleſen = 
ca. 900 Mg. Forſtfläche — ca, 400 
Ded Gewäſſer — 200 Ng. 
Torfmoor — Reit: Härten, Wege c. — 
herrſchaftliches Wohnhaus im Park. 
— 28 Pferde, 60 Stck Nindvieh "DI. 
denburger Race) 1600 wollreiche Schaafe 
. Forderung 150,000 Thlr. 
nzahlung 0,000 Thlr. Zahlungsfähyige 
Selbſtkäufer haben ſich zu wenden an 
den Candidaten der Staatswiſſenſchaften u. 
Adminiſtratoer Hermann Jüngling in 
Berlin, Mohrenſtraße 58. [2138] 
a TE EEE 
Ein gut erhaltenes Extra⸗Faſchinenmeſſer wird 
gekauft, Offerten erbittet unter A. T. 2157 
die Expedition dieſer Zeitung. 


Eine faſt neue Bäckerei mit gu⸗ 
ter Kundſchaft, nebſt Utenſilien, ei⸗ 
ner Schmiede und einem Obſt- und 
Gemüſegarten von einem Morgen 
Flächen⸗Inhalt, unterhalb Dirſchau 
an der Weichſel belegen, beabſichtige 
ich aus freier Hand unter yortheil⸗ 
haften Bedingungen ſchleunigſt zu 
verkaufen. Uebernahme am 1. Mai 
u. e. a 


Palſchau. A. Bergmann, 


11 ͤ ... 2 
Kaufgeſuch. 7 

Eine kleine Beſitzung oder ein Gaſthof mit 
Land, in der Nähe von Danzig oder Dirſchau, 
wird von einem Auswärtigen mit ca. 5000 % 


auch darüber zum Kauf geſucht. Offerten werden 


ſchleunigſt sun wire. A. 1295 in der 
Exped. d. Zig erbeten. 


Güter-Agentur 


Prandenburg bei Cudwigsort. 
Sehr einträgliche Beſitzungen von reſp. 4 
bis 50 Hufen culm., theils in der Näbe von 
Königsberg, theils bis auf eine Entfernung von 
10 Meilen, werden pro Hufe mit 3—5000 % 


1 Anzahl. ſteis zum reellen Verkauf nachgewieſen. 

Mein Fuhrwerk ſteht bei vorhergegangener 
Benachribtung den Herrn Käufern im Bahnhoſe 
en ſtets zur Dispojition. 


Adolph Saſſe, Landwirth. 


fi Reit: und Wagenpferd 
HGeſchirr, Schlitten⸗ und Reitzen 
Drehergaſſe 18 zu verkaufen. 250 


— — 


30 ſehr fette u. ſchwere 
E Maſtochſen ſtehen in Rynsk 
Brieſen in Weſt⸗Preußen zum 
b 5 [2162] 
Ein anſtändiger practiſcher Glashütten⸗Meiſter, 
der mehrere Jahre in Sachſen u. in anderen 
ausländiſchen Glashütten fungirt und ſelbige an⸗ 
gelegt hat, ſucht einen oder mehrere Herren, die 
Luſt haben bei Danzig eine Glas⸗Fabrik mit Stein⸗ 
kohleneinrichtung anlegen zu wollen. Reflect. bel. 
ihre Adr. unt. C. K. 2171 in d. Exp. d. Ztg. abzugeb; 
Ein Wirthſchaftseleve findet geg. mäßi 
E fof, e. Stelle auf einem großen n 
von Danzig. Näh. altit. Graben 111 bei Zöper, 


m Stargarot. Kreiſeb Mewe w. Zländl G undſt. 

z. k uf gef. im Werthe v. 8 — 20 M. tlr. Beſ. ſolch. 

Grundſt. mög. unt. gen Angabe all. Verhaltn Größe 

u. Preiſ. ihre Adr. abg. unt. 2190 in d. Exp. d. 3g. 

Ein Conditor⸗Gehilfe, der in jeder Branche 

der Conpitorei bewandery iſt, ſucht vom 

15. April oder vom 1. Mai eine andere Cen- 

dition. Gefällige Offerten beliebe man bei der 

Expedition der Danziger Zeitung unter 2168 
niederzulegen. 


Conc. Privat⸗Entbindungsanſt. 
Ar 1 8 ee „ 
. bee ee 

Ein noch in Condition ſtehender, 
militairfreier, derpoluiſchen Sprache 
mächtiger, mit guten Zeugniffen ver⸗ 
ſehener Zufpeetor, ſucht zum April 
oder Mai d. J. ein anderes Engage⸗ 
ment. Gefällige Auskunft ertheilt 


die Expedition dieſes Blattes. (862 


Si lau Hand⸗Atlas ie Supplement 
gebunden (mie neu) für r. 
haben Langgaſſe 56., 1 Tr. 8 fair" 


ine aus 4 Zimmern nebſt Zubehör beſtehende, 
Ce, Saab n wird zu October d. J, von 
einer kinderloſen Familie zu miethen geſucht und 
Adreſſen in der Expedition der Danziger Zeitung 
sub 2180 erbeten. 


Hunde aſſe No. 15 iſt ein möblirtes Zim⸗ 
mer ſofort zu vermiethen. 12179} 


Druck und Verlag von A. M. Ka em ann 
“ Danzig. f 7 


f 1 


Ein eee a 


EL 


